
Autofahren im Alter: Sicherheit und 
Mobilität im Fokus

Die demografische Entwicklung führt zu einer steigenden Anzahl 

älterer Autofahrer im Straßenverkehr. Die sichere Mobilität 

älterer Menschen ist ein zentrales gesellschaftliches Anliegen, da 

sie die Teilnahme am gesellschaftlichen Leben ermöglicht und 

die Lebensqualität steigert. Obwohl ältere Menschen oft ihre 

Leistungseinbußen kompensieren, können nicht angemessen 

ausgeglichene Defizite das Unfallrisiko erhöhen.

by Dirk Weber



Herausforderungen für ältere Autofahrer

Altersbedingte 
Einschränkungen

Nachlassendes Seh- und 

Hörvermögen, langsamere 

Reaktionszeiten und 

eingeschränkte Beweglichkeit 

können das Fahren erschweren.

Typische 
Unfallursachen

Vorfahrtsfehler und Probleme 

beim Spurwechsel sind häufige 

Ursachen für Unfälle mit älteren 

Fahrern.

Anpassungsfähigkeit

Viele ältere Menschen passen ihr 

Fahrverhalten an und 

kompensieren bestehende 

Defizite erfolgreich.



Freiwilliger Fahreignungstest in 
Helmshagen

1 Vorgespräch
Erfassung des aktuellen Zustands und 

Besprechung von Bedenken oder Vorfällen.

2 Online-Test
Überprüfung von Seh- und Hörvermögen sowie 

Orientierungsfähigkeit.

3 Test-Drive-Station
Messung von Reaktionen, Koordination und 

Kraft.

4 Praktische Fahrprobe
Durchführung mit anpassbaren Fahrzeugen 

(Schalt-/Automatikgetriebe, 

Zusatzausstattungen).



Vorteile des Fahreignungstests

1 Freiwilligkeit
Der Test ist völlig freiwillig und hat keine 

rechtlichen Konsequenzen.

2 Vertraulichkeit
Eine Information an die Behörde ist 

ausdrücklich ausgeschlossen.

3 Individuelle Auswertung
Die Ergebnisse werden in einer schriftlichen 

Zusammenfassung präsentiert.

4 Kostengünstig
Der Test kostet 120 € und bietet einen 

umfassenden Überblick.



Medizinischer Überblick
Sehtest Überprüfung der 

Sehschärfe und des 

Gesichtsfeldes

Hörtest Untersuchung des 

Hörvermögens

Allgemeine Untersuchung Einschätzung des 

Gesundheitszustandes

Beweglichkeit Test des Schulterblicks und 

der Bewegungsfreiheit

Spezielle Erkrankungen Berücksichtigung von Herz-

Kreislauf, Diabetes, 

psychischen oder 

neurologischen 

Erkrankungen



Ziele des Fahreignungstests

Sicherheit erhalten
Gewährleistung der Sicherheit für den Fahrer und andere 

Verkehrsteilnehmer.

Mobilität bewahren
Erhaltung der Mobilität und Minderung von Risiken im 

Straßenverkehr.

Schwächen kompensieren
Identifizierung von Schwächen und Entwicklung von 

Kompensationsstrategien.



Warnzeichen für nachlassende 
Fahrfähigkeit

Unfälle und Beinahe-Unfälle
Häufung von kleineren Unfällen oder mehreren Beinahe-

Unfällen.

Verkehrsregelverstöße
Zunahme von Strafzetteln und Verkehrsregelverstößen.

Unsicherheit
Wachsende Unsicherheit im Straßenverkehr und beim 

Fahren.

Beschwerden
Wiederholtes Bemängeln der Rücksichtnahme anderer 

Verkehrsteilnehmer.



Rechtliche Situation und Eigenverantwortung

1

Keine 
gesetzliche 
Verpflichtung
In Deutschland gibt es 

keine Pflicht für 

Rentner oder Senioren, 

den Führerschein 

abzugeben.

2

Eigenverantwor
tung
Verkehrsteilnehmer 

sind selbst dafür 

verantwortlich, ihre 

Fahreignung 

einzuschätzen.

3

Freiwillige 
Maßnahmen
Ältere Fahrer können 

freiwillig Maßnahmen 

ergreifen, um ihre 

Fahrsicherheit zu 

verbessern.

4

Vermeidung 
von 
Gefährdungen
Es ist wichtig, Selbst- 

und 

Fremdgefährdungen im 

Straßenverkehr zu 

vermeiden.


